
N i e d e r s c h r i f t 
 

 

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses  für öffentliche 
Angelegenheiten der Gemeinde Wasbek 

 
am Dienstag, den 19.09.2023 

 
im Gemeindezentrum, Hauptstraße 37, 24647 Wasbek 

 

 

 

Beginn: 19:31 Uhr Ende: 21:24 Uhr 

Anwesend: 

 

Bürgermeister  Herr Michael Hollerbuhl 

 

Ausschussvorsitzender  Herr Heinrich Kühl 

 

Gemeindevertreter  Frau Susanne Brandt 

  Frau Lea Langer 

 

Bürgerliche Mitglieder  Frau Birgith Jöhnk 

  Frau Ulrike Tuskowski 

 

Außerdem Anwesend  Frau Carola Hansen 

  Frau Claudia Schiffler 

Herr Dennis Brandt (Feuerwehr) 

Herr Oliver Neumann (Feuerwehr) 

Herr Detlef Glüsing 

Frau Tanja Wilczek 

3 Gäste 

 

von der Verwaltung  Herr Tim Stein 

 

 

Entschuldigt: 

 

Gemeindevertreter  Herr Matthias Gerken 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesen-

heit und der Beschlussfähigkeit 

  

 2.  Verpflichtung der bürgerlichen Ausschussmitglieder 

  

 3.  Anträge zur Änderung der Tagesordnung vom 19.09.2023 

  

 4.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenen Tagesord-

nungspunkten 

  

 5.  Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 15.02.2023 

  

 6.  Information über die am 15.02.2023 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Be-

schlüsse 

  

 7.  Mitteilungen 

  

 8.  Eingaben / Einwohnerfragestunde I 

  

 9.  Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 

  

 10.  Weiteres Vorgehen zur Neuanlage des Urnengemeinschaftsgrabs 

  

 11.  Sachstandsbericht zur möglichen Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses 

  

 12.  Instandhaltung und Pflege der gemeindlichen Spielplätze 

  

 13.  Räumung der Aalbek im Bereich des Neubaugebiets Achtern Bek 

  

 14.  Mögliche Beteiligung am Regionalbudget 2024 der AktivRegion Mittelholstein 

  

 15.  Schulwegsicherung im Ortsteil Bullenbek im Bereich der Weststraße/B430 

  

 16.  Einrichtung eines Hundeauslaufs 

  

 17.  Bericht zu erfolgten Geschwindigkeitsmessungen 

  

 18.  Einwohnerfragestunde II 

  

 19.  Verschiedenes (öffentlich) 
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 1 . Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der An-

wesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung um 19:31 Uhr und begrüßt die Anwesen-

den. Die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Beschlussfähigkeit werden festge-

stellt, da vier ordentliche Ausschussmitglieder und ein Vertretungsmitglied zugegen sind. 

 

 2 . Verpflichtung der bürgerlichen Ausschussmitglieder 

 

Anschließend werden die neuen bürgerlichen Ausschussmitglieder, Frau Tuskowski und 

Frau Jöhnk, nach vorne gebeten, auf die mit der Ausschussmitgliedschaft verbundenen 

Rechte und Pflichten hingewiesen und per Handschlag verpflichtet. 

 

 3 . Anträge zur Änderung der Tagesordnung vom 19.09.2023 

 

Der Ausschussvorsitzende beantragt, den Tagesordnungspunkt „Einrichtung eines Hunde-

auslaufs“ als Tagesordnungspunkt 16 im öffentlichen Teil der Sitzung aufzunehmen. 

 

Beschluss: 

 

Der Tagesordnungspunkt „Einrichtung eines Hundeauslaufs“ wird als neuer Tagesord-

nungspunkt 16 im öffentlichen Teil der Sitzung ergänzt. Die nachfolgenden Tagesord-

nungspunkte verschieben sich entsprechend. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

JA-Stimmen: 5 (einstimmig) 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 0 

 

 4 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenen 

Tagesordnungspunkten 

 

Ohne Beratungsbedarf wird folgender Beschluss zur Abstimmung gegeben. 

 

Beschluss: 

 

Die Tagesordnungspunkte 20 – 25 werden unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

JA-Stimmen: 5 (einstimmig) 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 0 

 

 

 5 . Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 15.02.2023 

 

Gegen die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 15.02.2023 werden keine Einwände 

vorgebracht. 
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 6 . Information über die am 15.02.2023 unter Ausschluss der Öffentlichkeit ge-

fassten Beschlüsse 

 

Der Ausschussvorsitzende berichtet, dass in der nichtöffentlichen Sitzung des Ausschus-

ses vom 15.02.2023 keine Beschlüsse gefasst worden sind. 

 

 7 . Mitteilungen 

 

Der Bürgermeister teilt mit, dass Vorschläge für den Ehrenpreis bis zum 31.10.2023 ent-

gegengenommen werden. Ferner erfolgt ein Terminhinweis auf den Jahresempfang, der 

am 11.02.2024 stattfinden wird. 

 

Abschließend berichtet der Bürgermeister, dass die Abnahme der Neuasphaltierung des 

Prehnsfelder Moorweges erfolgt ist. 

 

 8 . Eingaben / Einwohnerfragestunde I 

 

Auf Hinweis eines Bürgers erfolgt ein Austausch zum Inhalt des Tagesordnungspunktes 

23.1. Der Bürgermeister und der Ausschussvorsitzende erläutern, dass derzeit die In-

standsetzung der Toiletten an der Kindertagesstätte und am Friedhof geprüft werden. Im 

Bereich der Kita seien wegen der langen Schließung der Anlage und Vandalismusschäden 

umfangreichere Arbeiten erforderlich. Im Bereich des Friedhofs müsse ein beschädigtes 

Abflussrohr instandgesetzt werden. Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung werde das wei-

tere Vorgehen unter Einbeziehung konkreter Angebote beraten. 

 

 9 . Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 

 

Es erfolgen keine Wortbeiträge. 

 

 10 . Weiteres Vorgehen zur Neuanlage des Urnengemeinschaftsgrabs 

 

Bezugnehmend auf den vor der Sitzung durchgeführten Ortstermin erläutert das Aus-

schussvorsitzende die mögliche Gestaltung eines neuen Urnengemeinschaftsgrabs auf ei-

ner Freifläche auf dem Friedhof. Frau Wilczek erläutert ergänzend, dass das bestehende 

Urnengemeinschaftsgrab voll ausgelastet sei. Alternativ zu einem neuen Grab auf der 

Freifläche könne kurzfristig und kostengünstig ein Urnengemeinschaftsgrab mit Sitzbank 

im Bereich eines Ahornbaumes eingerichtet werden. Die übrige Erweiterung könne an-

schließend in den Gremien beraten und mittelfristig umgesetzt werden. Der Vorschlag 

wird vom Ausschuss befürwortet. Der Bürgermeister wird mit der Umsetzung beauftragt. 

 

Anschließend erörtert der Ausschussvorsitzende, dass die Wege im rückwärtigen Bereich 

des Friedhofs teilweise zugewachsen und stark verunkrautet sind. Die betroffenen Wege 

sollen nun verfüllt und mit Rasen bepflanzt werden. Nur auf den Hauptwegen solle der 

bisherige Bodenbelag erhalten bleiben. In diesen Bereichen sollen die Wege abgeschält, 

von Unkraut befreit und gepflegt werden. 

 

 11 . Sachstandsbericht zur möglichen Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses 

 

Bezugnehmend auf den vor der Sitzung durchgeführten Ortstermin erläutert der Aus-

schussvorsitzende, dass eine Freifläche im Bereich des Friedhofs als möglicher Standort 

für einen Neubau des Feuerwehrgerätehauses diskutiert worden ist. Alternativ sei die 
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Nutzung und Aufwertung der Fläche als Blumen- oder Streuobstwiese denkbar. Die Flä-

che sei wegen der direkten Nähe zum Friedhof als Standort für die Feuerwehr umstritten. 

 

Es erfolgt ein Austausch zu möglichen Alternativstandorten im Ortskern sowie einer mög-

lichen Erweiterung im Bestand. Außerdem werden die Entwicklung und die konkreten 

Raum- und Entwicklungsbedarfe der Freiwilligen Feuerwehr unter Berücksichtigung der 

bisher erfolgten Planungen und Gespräche diskutiert. Der Bürgermeister resümiert, dass 

die bestehenden Optionen erneut abgewogen werden müssen und die Entwicklungspro-

jekte der Gemeinde dabei ganzheitlich betrachtet werden sollten. Die Erweiterung der 

Räumlichkeiten soll in den Gremien weiterverfolgt werden. 

 

 12 . Instandhaltung und Pflege der gemeindlichen Spielplätze 

 

Der Bürgermeister erläutert, dass die Sandflächen auf den gemeindlichen Spielplätzen 

zeitnah aufgearbeitet und gereinigt werden. Ferner müssen im Bereich des Spielplatzes 

an der Schulstraße zwei Spielgeräte ersetzt werden. Auch auf anderen Spielplätzen im 

Gemeindegebiet bestehe Investitionsbedarf, der sukzessive umgesetzt werden soll. 

 

 13 . Räumung der Aalbek im Bereich des Neubaugebiets Achtern Bek 

 

Der Ausschussvorsitzende erläutert, dass die Aalbek im Bereich des Neubaugebiets Ach-

tern Bek für Kettenfahrzeuge nicht zugänglich sei, ohne das Straßenpflaster zu beschädi-

gen. Der Wasser- und Bodenverband habe daher informiert, dass eine Räumung der 

Aalbek im betroffenen Bereich wegen notwendiger Alternativmaschinen mit zusätzlichen 

Kosten verbunden sei, die von der Gemeinde zu tragen sind. Innerhalb der nächsten drei 

Jahre seien jedoch voraussichtlich keine Räumungsarbeiten notwendig. 

 

 14 . Mögliche Beteiligung am Regionalbudget 2024 der AktivRegion Mittelholstein 

 

Vor Aufruf des Tagesordnungspunkts verlässt Frau Langer die Sitzung. 

 

Der Ausschussvorsitzende erläutert, dass für das nächste Regionalbudget der AktivRe-

gion Projektvorschläge entgegengenommen werden. Frau Schiffler schlägt vor, die Förde-

rung für einen Workshop zur Gemeindeentwicklung oder Wärmeplanung in Anspruch zu 

nehmen. Der Vorschlag findet Zuspruch. Die Verwaltung wird beauftragt, die Förderfähig-

keit zu klären. 

 

 15 . Schulwegsicherung im Ortsteil Bullenbek im Bereich der Weststraße/B430 

 

Der Ausschussvorsitzende berichtet von Beschwerden von Einwohnern des Ortsteils Bul-

lenbek über die Schulwegsicherung im Bereich der Weststraße. Die Straße sei demnach 

insbesondere für Kinder schwierig zu überqueren. Es erfolgt ein Austausch zu den Mög-

lichkeiten, die Querung zu erleichtern. Im betroffenen Bereich sei inzwischen die Ge-

schwindigkeitsmesstafel installiert worden. Außerdem erklärt der Bürgermeister, die Mög-

lichkeiten mit den Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr abstimmen zu wollen. 

 

 16 . Einrichtung eines Hundeauslaufs 

 

Nach Aufruf des Tagesordnungspunkts erläutert der Ausschussvorsitzende, dass ver-

mehrt der Wunsch nach einer umzäunten Auslauffläche für Hunde an ihn herangetragen 

worden sei. Es folgt ein Austausch zu den Bedarfen und möglichen Flächen im Bereich 
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des Pendlerparkplatzes sowie des Reitplatzes. Der Ausschuss kommt nach kurzem Aus-

tausch zu dem Ergebnis, dass die Einrichtung eines Auslaufs im Bereich des Reitplatzes 

befürwortet werden kann. Die Umsetzung soll in Abstimmung mit dem Reitverein und 

dessen finanzieller Beteiligung erfolgen, da die Fläche auch für dortige Veranstaltungen 

genutzt werden soll. Sodann wird folgender Beschluss zur Abstimmung gegeben. 

 

Beschluss: 

 

Der Gemeindevertretung wird empfohlen, eine umzäunte Hundeauslauffläche im Bereich 

des Reitplatzes herzustellen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

JA-Stimmen: 4 (einstimmig) 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 0 

 

 17 . Bericht zu erfolgten Geschwindigkeitsmessungen 

 

Herr Glüsing erhält das Wort und gibt einen Überblick über die Geschwindigkeitsmessun-

gen, die seit der letzten Ausschusssitzung im Bereich der Hauptstraße (am Neubaugebiet 

Achtern Bek), der Schulstraße (im Bereich des Bahnübergangs) sowie im Ortsteil Bullen-

bek an der Weststraße (Einmündung Krusenhofer Weg) durchgeführt wurden. Die Mess-

ergebnisse seien, bis auf einzelne Ausnahmen, insgesamt unauffällig. Der Bürgermeister 

dankt für das Engagement. 

 

 18 . Einwohnerfragestunde II 

 

Der Hinweis eines Bürgers auf eine Behinderung durch parkende Fahrzeuge am Ende des 

Fahrradweges an der Einmündung zum Krusenhofer Weg wird zur Kenntnis genommen. 

 

Ferner wird auf Hinweis eines Bürgers zugesagt, dass die unterlassene Verteilung der 

Dorfzeitung im Ortsteil Bullenbek geklärt und nach Möglichkeit nachgeholt werden soll. 

 

Anschließend folgt ein Hinweis auf den schlechten Zustand des Pendlerparkplatzes an der 

B430. Der Bürgermeister erläutert, dass sich der Parkplatz bislang in der Verantwortung 

der Gemeinde befinde, die Übertragung der Straßenbaulast an den Bund jedoch in Ab-

stimmung ist. In der Zwischenzeit werden die notwendigen Instandhaltungsarbeiten von 

der Gemeinde vorgenommen. 

 

 19 . Verschiedenes (öffentlich) 

 

Herr Kühl erläutert eine vorliegende Eingabe aus dem Ortsteil Bullenbek, mit der die An-

schaffung eines zusätzlichen Spielgerätes angefragt wird. Der Vorschlag findet Zustim-

mung. Die Umsetzung und Auswahl des Gerätes sollen mit der Einreicherin abgestimmt 

werden. 

 

Der Ausschussvorsitzende erläutert anschließend, dass die Verlängerung des Radwegs an 

der K68/Prehnsfelder Straße weiterverfolgt werden sollte. Der Bürgermeister wird die 

Maßnahme beim Straßenbaulastträger anregen. 

 

Abschließend folgt ein Austausch zur Einsehbarkeit des Bahnübergangs im Wasbeker 

Feld. Die Zuständigkeit für den Rückschnitt soll geklärt werden. 
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Da keine weiteren Wortbeiträge erfolgen, dankt der Ausschussvorsitzende für die Teil-

nahme und beendet den öffentlichen Teil der Sitzung um 21:24 Uhr. 

 

 

 

gez. Heinrich Kühl gez. Tim Stein 

(Vorsitzender) (Protokollführer) 

 


